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Der neue Gemeinderat ist im Amt
Am 9. Juni haben die Rutesheimer 
und Rutesheimerinnen ihren neuen 
Gemeinderat gewählt. Am Dienstag 
erfolgte die offizielle Einsetzung in 
dieses vertrauensvolle Ehrenamt im 
Sitzungssaal. Erstmals nahmen die 
18 Vertreter und Vertreterinnen der 
Bürgerschaft in dieser Konstellation 
am Ratstisch Platz. 

Bürgermeisterin Susanne Widmaier gra-
tulierte allen neuen und wiedergewählten 
Räten. Bevor sich die Versammelten zur 
offiziellen Einsetzung samt Vereidigung 
erhoben, erklärte die Rathauschefin die 
wichtigsten Grundsätze der Gremienar-
beit. Dazu gehört, nach bestem Wissen 
und Gewissen, unabhängig der Fraktion, 
zu entscheiden und auch andere Meinun-
gen zu respektieren. Man werde sich in 

den nächsten fünf Jahren sicher nicht im-
mer einig sein, sprach Susanne Widmaier 
aus Erfahrung, das wäre in einer Demo-
kratie aber auch verwunderlich. Darüber 
hinaus mahnte sie die Männer und Frauen 
an, gewisse Regularien ernst zu nehmen. 
Rückt ein Rat beispielsweise bei Befan-
genheit nicht vom Tisch ab, ist der ganze 
Beschluss ungültig. Auch gilt der Grund-
satz: Was nicht-öffentlich besprochen 
wird, bleibt nicht-öffentlich.
Im Anschluss an die Vereidigung durch 
Bürgermeisterin Widmaier waren noch 
die Ausschüsse neu zu besetzen. Ein-
stimmig entschied das Gremium für die 
vorab eingebrachten Vorschläge. 
Außerdem waren noch die beiden ehren-
amtlichen Bürgermeisterstellvertreter zu 
wählen. Harald Schaber und Wolfgang 
Diehm üben diese Funktion in Zukunft 

aus, wenn die Bürgermeisterin und der 
hauptamtliche Stellvertreter, Erster Beige-
ordneter Martin Killinger, verhindert sind.

Gemeinderat Rutesheim für die 
Amtszeit 2024-2029
Die Fraktionen sind nach der Anzahl ihrer 
Sitze aufgelistet.

• UBR: Harald Schaber, Nadine 
Knoll, Ulrich Schenk, Dr. Anna 
Eisenhardt

• BWV: Wolfgang Diehm, Helmut Bu-
dil, Tobias Fauser, Frank Philippin

• CDU: Christina Almert, Thomas 
Duppel, Svenja Köthe

• GRÜNE: Fritz Schlicher, Monika 
Friedrich, Claudia Berner

• WIR: Tobias Peter, Tim Striegel
• SPD: Dr. Tommy Scheeff, Felix 

Fuchs
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Knöllchen sind ärgerlich, das wissen 
wir alle. Dabei ist es wirklich einfach, 
sie zu vermeiden, wenn man sich an 
die Regeln hält. Regeln, die wichtig 
sind, um die Verkehrssicherheit zu ge-
währleisten und andere Verkehrsteil-
nehmer zu schützen, ebenso wie die 
vielen Fußgänger und Radler, die in der 
Stadt unterwegs sind.
 
Der städtische Vollzugsdienst ist regelmä-
ßig in Rutesheim unterwegs und er legt 
den Fokus auf Geschwindigkeitskontrol-
len und Gefahrenstellen. Wo würde bei-
spielsweise der Rettungsdienst nicht mehr 
durchkommen, weil falsch geparkt wird? 
„Das ist sehr wichtig, im Notfall kommt es 
auf Sekunden an“, so Bürgermeisterin Su-
sanne Widmaier.
Andere Probleme verursachen Kfz, die auf 
Gehwegen und Radfahrschutzstreifen ge-
parkt werden, was auch nicht „nur kurz“ 
gestattet ist. Fußgänger, insbesondere El-
tern mit Kinderwagen, ältere Menschen mit 
Rollator und Kinder, kommen nicht oder 
nur schwer vorbei und sind gezwungen, 
auf die Fahrbahn auszuweichen.
Wer sich nicht an die Vorschriften hält, 
muss mit einem Knöllchen rechnen. Ärgern 
will die Stadtverwaltung mit Strafzetteln 
niemanden. Diese spülen auch sicher keine 
Reichtümer in die Stadtkasse. Es geht um 
die Sicherheit und Ordnung in der Stadt. 
„Wir danken jedem, der sich an die be-
kannten Regeln hält, für die Rücksichtnah-
me gegenüber den anderen Verkehrsteil-
nehmern“, so Erster Beigeordneter Martin 
Killinger.
 
Auch ohne Haltverbotszeichen gilt:
 
§ 12 Absatz 1 StVO: 
Das Halten ist unzulässig:
•  an engen und an unübersichtlichen Stra-

ßenstellen,
•  im Bereich von scharfen Kurven,
•  auf Einfädelungsstreifen und auf Ausfäde-

lungsstreifen,
•  auf Bahnübergängen,
•  vor und in amtlich gekennzeichneten 

Feuerwehrzufahrten.

 § 12 Absatz 2 StVO: 
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger 
als 3 Minuten hält, der parkt.
 
§ 12 Absatz 3 StVO: 
Das Parken ist unzulässig:
•  vor und hinter Kreuzungen und Einmün-

dungen bis zu je 5 Meter von den Schnitt-
punkten der Fahrbahnkanten,

•  wenn es die Benutzung gekennzeichne-
ter Parkflächen verhindert,

•  vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf 
schmalen Fahrbahnen auch ihnen ge-
genüber,

•  über Schachtdeckeln und anderen Ver-
schlüssen, wo durch Zeichen 315 oder 
eine Parkflächenmarkierung das Parken 
auf Gehwegen erlaubt ist,

•  vor Bordsteinabsenkungen.
 
Als restliche freie Straßenbreite müssen 
immer mindestens 3,05 Meter frei blei-
ben. Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr und 
Rettungswagen, auch landwirtschaftliche 
Fahrzeuge sollen durchfahren können.
 
Die Parkscheibenregelung in der Stadtmitte 
ermöglicht das kostenfreie Parken und zu-
gleich sollen sie die Blockade dieser – vor 
allem für die Kunden der Geschäfte – sehr 

wichtigen Parkplätze durch Dauerparker 
verhindern. Deshalb wird die Parkschei-
benregelung kontrolliert und Verstöße mit 
Verwarnungs- und Bußgeldern geahndet.
 
Manchmal wird auch vor Grundstücks-
ein- und -ausfahrten oder verbotswidrig 
beidseitig geparkt in der Meinung, das 
Fahrzeug stehe dort nur wenige Sekunden. 
Regelmäßig werden aus Sekunden dann 
tatsächlich Minuten. Vor Ein- und Ausfahr-
ten darf überhaupt nicht geparkt werden.
 
Zusätzliche Verkehrsschilder oder Markie-
rungen zu gesetzlichen Haltverboten sind 
grundsätzlich nicht zulässig. Dies aus ein-
fachem Grund: Der Gesetzgeber möchte 
nicht, dass künftig nur noch die beschilder-
ten Haltverbote beachtet werden. Die ge-
setzlichen Haltverbote gelten und müssen 
auch ohne zusätzliche Verkehrsschilder 
oder Markierungen beachtet werden.
 
Abschließend § 12 Absatz 6 StVO: 
Es ist platzsparend zu parken; das gilt in 
der Regel auch für das Halten.
 
Werden Verwarnungsgeldangebote nicht 
bezahlt oder der/die Fahrerin nicht mit-
geteilt, erhält der Halter bei Verstößen im 
sogenannten „ruhenden Verkehr“ einen 
Kostenbescheid. Bei hartnäckig wieder-
holten Verstößen sind nicht nur die relativ 
geringen Verwarnungen, sondern auch hö-
here Geldbußen, Punkte und Fahrverbote 
möglich.

Der Bußgeldkatalog sieht seit 9. November 
2021 für das Parken auf Geh-, Radwegen 
und Radfahrschutzstreifen mindestens 55 
Euro und für das Parken auf Parkplätzen, 
die für außergewöhnlich Schwerbehinder-
te mit Sonderausweis reserviert sind, min-
destens 75 Euro vor.

StVO: Informationen über das Halten und Parken
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Carsharing in Rutesheim und Perouse

Sommer-Special für 19,90 Euro

Auftaktveranstaltung zu Klimaschutz, Artenvielfalt, Nachhaltigkeit und Energie

Anmeldungen noch bis 31. Juli möglich

Anmelden, buchen, losfahren: Alle 
Rutesheimerinnen und Rutesheimer 
können das Carsharing-Angebot der 
Firma Ford Epple nutzen. Zu finden 
sind die Fahrzeuge am Rathausplatz, 
an der S-Bahn-Station in Rutesheim 
und in Perouse in der Heimsheimer 
Straße bei Netto – dort werden sie 
bei Bedarf abgeholt und wieder abge-
stellt. Es gibt allerdings einen Wehr-
mutstropfen: Das Auto in Perouse 
wird so gut wie nicht genutzt.

Um noch einmal kräftig die Werbetrommel 
in Sachen Carsharing zu rühren, bietet das 
Autohaus Epple bis zum 30. September 
ein Sommer-Special für Neukundinnen und 
-kunden an. „Bis zum 30. September kos-
tet es nur 19,90 Euro, sich anzumelden. 
Ansonsten entstehen nur Kosten, wenn ein 
Fahrzeug tatsächlich genutzt wird“, erklärt 
Geschäftsführer Jörg Epple. Die Abrechnung 
erfolgt über einen Stundenpreis und eine Kilo-
meterpauschale. Reparaturen, Versicherung 
und Spritkosten sind darin bereits enthalten. 
Sollte das Fahrzeug in Perouse weiterhin 
den Großteil des Jahres an Ort und Stel-

le stehen, müsse man überlegen ob es an 
diesem Standort noch wirtschaftlich ist, 
Carsharing anzubieten. Aber noch wollen 
Autohaus und Stadtverwaltung nicht auf-
geben. Im Rathaus ist man sehr froh, dass 
zumindest die beiden Autos in Rutesheim 
rege genutzt werden. Es soll sogar noch 
ein Mehrsitzer dazukommen. „Wir freuen 
uns, dass wir nicht nur den Wunsch der 
Bevölkerung nach einem erneuten Versuch 

mit Carsharing erfüllen können, sondern 
auch noch einen kompetenten lokalen An-
bieter dafür im Rücken haben“, so Bürger-
meisterin Susanne Widmaier.

So funktioniert‘s:
Zukünftige Nutzer registrieren sich über die 
Ford-Carsharing-Webseite www.ford-car-
sharing.de, über die Ford CarSharing-App, 
über die Homepage des Autohauses Epple 
(www.autozentrum-epple.de) oder persön-
lich im Autohaus Epple.
Nach der Online-Vorregistrierung erhält der 
Kunde seine Carsharing-Kundenkarte im 
Autohaus Epple. Dort erfolgen die Prüfung 
der Identität und des Führerscheins.
Über die Ford-Carsharing-Webseite, die 
Ford Carsharing-App oder die DB Flinkster 
App kann sich der registrierte Nutzer die 
Verfügbarkeit seines Wunschfahrzeugs an-
zeigen lassen und buchen. 
Mit der Registrierung für Ford-Carsharing 
kann bundesweit nicht nur auf den Fahr-
zeugbestand von Ford Epple sowie an-
derer Ford-Händler zugegriffen werden, 
sondern deutschlandweit auf die gesamte 
Flotte des Flinkster-Partnernetzwerks.

Den 17. September 2024 sollten sich 
alle BürgerInnen im Kalender anstrei-
chen, die sich für eine nachhaltige 
Entwicklung ihrer Stadt interessieren. 
An diesem Tag werden Klimaschutz, 
Artenvielfalt, Nachhaltigkeit und Ener-
gie in besonderem Maße in den Fokus 
gerückt. Ab 17 Uhr lädt die Stadtver-
waltung hier auf den Rathausvorplatz 
in Rutesheim ein. 

„Der Klimaschutz ist eine zentrale Heraus-
forderung für unsere Stadt“, weiß Bürger-
meisterin Susanne Wiedmaier. Seit Jahren 
engagiere sich Rutesheim aktiv in diesem 
Bereich und habe bereits wichtige Schritte 
unternommen. So hat die Stadt unter an-
derem als Unterstützer des Klimaschutz-
paktes des Landes Baden-Württemberg 
einen Klimabeirat gegründet, der erfolg-
reich erste Projekte mit den Bürgerinnen 
und Bürgern umgesetzt hat. „Nun möchte 
die Stadt noch stärker auf die Einbindung 
der Bürgerinnen und Bürger in den Kli-
maschutz setzen“, so die Rathauschefin. 
Genau dazu soll die Auftaktveranstaltung 
am 17. September dienen. Die Themen 
Klimaschutz, Artenvielfalt, Nachhaltigkeit 
und Energie werden auf dem Rathausvor-
platz intensiv behandelt und diskutiert. Auf 

die Beine gestellt wird die Veranstaltung 
von der Stadt Rutesheim und dem Insti-
tut für Stadtplanung und Sozialforschung 
Weeber+Partner. 
„Das Ziel ist es, durch Austausch und Ver-
netzung innerhalb der Bürgerschaft Pro-
jektideen entstehen zu lassen, die im An-
schluss an die Veranstaltung umgesetzt 
werden können“, erklärt Erster Beigeord-
neter Martin Killiner. „Als Verein, Kirchenge-
meinde oder Organisation sind Sie herzlich 
eingeladen, sich mit einem eigenen Infor-
mationsstand an dieser Auftaktveranstal-
tung zu beteiligen.“ An derartigen Ständen 
können Aussteller von ihrer Arbeit berich-
ten, über Projekte informieren und mit in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch kommen. Natürlich sollen die 
BesucherInnen auch die Möglichkeit ha-
ben, an bereits geplanten Projekten und 
Aktionen teilzunehmen. „Gerne können Sie 
auch direkt bei der Auftaktveranstaltung 
eine aktive Aktion anbieten“, motiviert Mar-
tin Killinger. „Denkbar ist zum Beispiel der 
Bau eines Nistkastens.“
Die Verantwortlichen freuen sich über eine 
rege Teilnahme an der Veranstaltung – sei es 
als AusstellerInnen oder als Besucher. Wer 
selbst einen Stand aufbauen möchte, kann 
sich noch bis zum 31. Juli bei Jana Ebe-

ling von Weeber+Partner anmelden, Tele-
fon 0711 62009360, E-Mail jana.ebeling@
weeberpartner.de. Für die TeilnehmerInnen 
findet am 13. August, 17.30 Uhr, ein Vor-
bereitungstreffen statt, bei dem der Ablauf 
der Veranstaltung vorgestellt wird und offe-
ne Fragen geklärt werden können. Die Teil-
nahme am Vorbereitungstreffen ist freiwillig. 

Foto: malp /stock.adobe.com
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Kommunales Starkregenrisikomanagement

Abschlussbericht und nützliche Tipps
Folgen von Starkregenereignissen, wie vollgelau-
fene Keller, sind für Betroffene sehr ärgerlich und 
unter Umständen teuer. Erst vor zwei Wochen ha-
ben wir wieder erlebt, dass wir jederzeit mit extre-
mem Wetter rechnen sollten. Ein kurzes Unwetter 
hat gereicht, um stellenweise schwere Schäden zu 
verursachen.

Zufälligerweise hatte der Gemeinderat in seiner Juni-Sit-
zung den Abschlussbericht zum kommunalen Starkre-
genrisikomanagement auf der Tagesordnung. Vertreter 
des Ingenieurbüros Winkler und Partner aus Stuttgart 
präsentierten die Ergebnisse ihrer Untersuchungen. 
Überflutungen als Folge eines extremen Regenereig-
nisses können im schlimmsten Fall Gefahr für Leib und 
Leben bedeuten – von Gebäudeschäden bis hin zur Ein-
sturzgefahr ganz abgesehen. Wie hoch die Gefahr ist, 
hängt von der Überflutungstiefe und der Fließgeschwin-
digkeit des Wassers ab. Je höher, beziehungsweise 
schneller, desto höher das Risiko. 
Mit der Gefahrenkarte des Ingenieurbüros kamen auch 
Empfehlungen für verschiedene Maßnahmen. Unter an-
derem gilt es natürlich auch städtische Liegenschaften 
zu schützen, wie das Rathaus. Dort könnten die techni-
schen Anlagen im Untergeschoss beispielsweise durch 
den Einbau von druckdichten Türen besser geschützt 
werden.
Für Bürgermeisterin Susanne Widmaier ist ganz klar, die 
Stadt tut selbstverständlich ihren Teil, um die Bevölke-
rung zu schützen. Auf ihre Initiative hin wurde das Star-
regenrisikomanagement beauftragt, denn auch ohne 
Gewässer im Stadtgebiet, sind manche Bereiche bei ex-
tremen Wetterereignissen von Überflutungen betroffen. 
„Dafür möchte ich unbedingt ein Bewusstsein schaffen 
und die Bürgerinnen und Bürger so gut wie möglich in-
formieren und vorbereiten.“
Aber hier müssen die Rutesheimerinnen und Ruteshei-
mer auch selbst aktiv werden, um ihr Hab und Gut zu 
schützen. Die erstellten Karten, zeigen, wo in Rutesheim 
und Perouse die Bereiche liegen, die am stärksten von 
Starkregenereignissen betroffen sind. Die kompletten 
Karten finden Sie online im Bürgerinfoportal.
Da die Stadt mit ihren Maßnahmen nicht jedes Haus für 
die Bürgerinnen und Bürger vor allen Geschehnissen 
schützen kann, finden Sie hier einige nützliche Tipps zum 
Schutz Ihrer vier Wände. 

Wertvolle Tipps für Hausbesitzer
Ziel von sogenannten konstruktiven Maßnahmen ist es, 
Oberflächenwasser vom Gebäude, insbesondere von 
Gebäudeöffnungen wie Türen oder Fenstern, fernzuhal-
ten. Bei Neubauten empfiehlt es sich, auf ebenerdige 
Zugänge gleich ganz zu verzichten. 
Durch verschiedene bauliche Konstruktionen kann ein Eintritt von 
Oberflächenwasser in ein Gebäude verhindert werden. Hier finden 
Sie unter anderem einige Tipps aus der Broschüre „Wie schütze 
ich mein Haus vor Starkregenfolgen?“ der Stadt Hamburg. 

Bodensenken
Durch das Herstellen eines vom Gebäude abfallenden Geländeni-
veaus gelangt das Oberflächenwasser nicht an ein Gebäude. Es 
kann stattdessen bei ausreichender Platz- und Versickerungska-
pazität auf dem Grundstück in eine Bodensenke geleitet werden, 
in der es versickern kann.

Bodenschwellen
Ein Wassereintritt auf ein Grundstück, das in einer Senke oder 
Hanglage liegt, kann im Einzelfall durch eine Bodenschwelle ver-
hindert werden. Der öffentliche Verkehrsraum darf natürlich nicht 
gefährdet werden.

Aufkantungen an Lichtschächten
Erdgeschossfußböden liegen häufig auf Geländehöhe. Damit lie-
gen die Kellerfenster unter der Geländeoberkante (GOK) und sind 
nur über Lichtschächte zugänglich. Um einen Zufluss von Ober-
flächenwasser in die Lichtschächte zu verhindern, müssen die 
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Aufkantungen der Lichtschächte je nach Geländesituation 15 bis 
30 cm über der GOK liegen. Die Sohlen der Lichtschächte sollten 
mindestens 15 Zentimeter unterhalb der Kellerfenster liegen, damit 
Wasser, das in den Lichtschacht gelangt, nicht auf die Kellerfenster 
einwirken kann.

Aufkantungen an Kellereingängen
Kellereingänge müssen nach DIN 1986-100 [3] an ihrer 
Türschwelle mit einer Aufkantung versehen werden, wenn die Ent-
wässerungsanlage (Bodenablauf) des Kellereingangs mit einem 
Rückstauverschluss gesichert ist. Ansonsten droht der Kellerein-
gang bei einem Rückstau im Sielnetz und geschlosse-
nem Rückstauverschluss während eines Starkregens 
durch einfließendes Oberflächenwasser der Kellertreppe 
überflutet zu werden. Zusätzlich ist eine Überdachung 
von Kellereingängen empfehlenswert.

Barrierensysteme
Im Bedarfsfall können mobile Barrierensysteme (in der 
Regel aus Aluminium) innerhalb weniger Minuten aufge-
baut werden. Diese Systeme bestehen aus seitlichen Hal-
terungen mit Führungsschienen und Dammbalken, die in 
diese Führungsschienen eingesetzt werden.

Fensterklappen
Ein Wassereintritt durch Fenster kann auch mit Klappen 
verhindert werden, die dauerhaft installiert sind. Grund-
sätzlich wird bei einer Fensterklappe ein Rahmen um die 
abzudichtende Gebäudeöffnung, wie beispielsweise ein 
Kellerfenster, montiert. An dem Rahmen hängt eine Klap-
pe mit Dichtung, die im Bedarfsfall hochgeklappt und mit 
dem Rahmen fest verschraubt wird.

Neubau
Als Schutzmaßnahmen gegen Bodenfeuchtigkeit und 
nichtstauendes Sickerwasser sind bei einem Neubau 
Abdichtung und Dränung relevant. Welche dieser Maß-
nahmen umgesetzt werden sollten, hängt von der Art des 
Bodens und dem zu erwartenden Wasseranfall ab.

Abdichtung
Abdichtungen schützen alle erdberührten Bauwerke, ins-
besondere den Keller, vor eindringender Feuchtigkeit. Bei 
einer nachträglichen Abdichtung erdberührter Bauteile 
gegen nichtstauendes Sickerwasser bzw. Bodenfeuch-
tigkeit, stellt besonders die vertikale Außenabdichtung 
in Verbindung mit horizontalen Abdichtungen eine wir-
kungsvolle Schutzmaßnahme dar.

Versickerungsfähige Flächen erhalten
Bauherren sollten darauf achten, so wenig Fläche wie 
möglich zu betonieren oder zu asphaltieren. Denn je we-
niger Fläche versiegelt ist, desto besser kann das Wasser 
versickern und desto weniger läuft oberirdisch ab.

Rückstausicherung
Extreme Niederschläge können die Kanalisation in kurzer 
Zeit überlasten. Das Wasser fließt dann nicht schnell ge-
nug ab, staut sich auf und sucht sich andere Wege. Über 
die Hausanschlussleitungen kann es schließlich in das Ge-
bäude eindringen und Keller sowie tiefer liegende Wohn-
räume überfluten. Einen effektiven Schutz davor bietet eine 
Rückstauklappe. Sie verhindert, dass Wasser, Abwasser 
und schlimmstenfalls Fäkalien in das Haus drücken.

Die beste Rückstausicherung nützt nur dann, wenn sie bei Star-
kregen auch funktioniert, das heißt ausreichend gewartet ist. Pro-
bleme können außerdem entstehen, wenn Dachabläufe vor der 
Rückstausicherung angeschlossen sind. Dann kann selbst bei 
geschlossener Rückstausicherung Regenwasser von der Dachflä-
che über den Dachablauf in das Untergeschoss eindringen. Die 
richtigen Ansprechpartner für Beratung, Einbau und Wartung von 
Rückstausicherungen sind Sanitärinstallateure.
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Gerne berät Sie Herr Zander vom städtischen Tiefbauamt. 
Er ist erreichbar unter der Telefonnummer 07152 5002-1049 
oder per E-Mail unter g.zander@rutesheim.de

SIE HABEN FRAGEN?

Quelle:„Wie schütze ich mein Haus vor Starkregenfolgen?“ / www.dieversicherer.de
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Mit Ausnahme von 2022 gab es beim 
Stadtradeln Rutesheim seit 2019 jedes 
Jahr einen neuen Rekord bei den Teil-
nehmerzahlen zu vermelden und auch 
dieses Mal konnte das beachtliche Er-
gebnis des letzten Jahres noch einmal 
gesteigert werden: 1440 aktive Radlerin-
nen und Radler nahmen teil, das sind 60 
mehr als im Vorjahr. Dieser Trend spie-
gelt die jahrelangen Bemühungen von 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier und 
Erstem Beigeordneten Martin Killinger 
wider, möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger für das Fahrrad zu begeistern.

In 40 Teams legten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in über 30.000 Fahrten 
insgesamt 161.548 Kilometer zurück 
und sparten dabei 27 Tonnen CO2 ein. 
Auch dies ein beachtliches Ergebnis, das 
zwar nicht an den Rekord von 2023 her-
ankommt – der bei 230.957 gefahrenen 
Kilometer lag – sich aber dennoch sehen 
lassen kann. Susanne Widmaier und Mar-
tin Killinger sind stolz auf die Rutesheimer 
Bürgerinnen und Bürger. „Wir danken allen 
Radlerinnen und Radlern und deren Teams 
sehr herzlich. Ein ganz besonderer Dank 
gilt der Radabteilung der SKV Rutesheim 
und Pro Rad für die immer sehr engagierte, 
aktive Unterstützung.“
So fand etwa unter der Organisation der 
SKV Rutesheim und geführt von Burghard 
Mundt am 23. Juni ein gemeinsames Anra-
deln statt, bei dem 65 Kilometer zurückge-
legt wurden. Im Verlauf des Stadtradelns bot 
der Verein mit den Tourenleitern Helmut Eck, 
Gert Nagel, Manfred Hoffmann und Susan-
ne Heizmann noch viele weitere öffentliche 
Touren mit unterschiedlicher Länge und 
Schwierigkeit an. Pro Rad lud mit Tourenlei-
ter Werner Hefner zu einer Rundfahrt zum 
Max-Eyth-See in Stuttgart ein und organi-
sierte das Abschlussradeln, eine Rundfahrt 
über 60 Kilometer nach Althengstett mit 
Tourenleiter Alfons Seebacher.
Fleißig waren auch die Rutesheimer Schu-
len. Bei den Kilometern pro Team hält das 
Team des Gymnasiums Rutesheim auch 
weiterhin Platz eins der Gesamtwertung. 
Wenn man bedenkt, dass es 13-mal so 
groß wie das zweitplatzierte und doppelt so 
groß wie das drittplatzierte Team ist, scheint 
das vielleicht nicht allzu bemerkenswert, 
doch dass die Schule 652 aktive Radelnde 
– und damit nochmal fast 200 mehr als im 
Vorjahr – dazu motivieren konnte, in die Pe-
dale zu treten, das ist wirklich bemerkens-
wert. Für die Theodor-Heuss-Schule ging 
mit 340 Mitgliedern das zweitgrößte Team 
an den Start und es landete bei den Kilo-
metern pro Team auf Platz drei, nach der 
SKV Rad, die sowohl von der Teamstärke 
als auch von den im Team gefahrenen Kilo-
metern auf Platz zwei liegt.

Stadtradeln Rutesheim 2024 – Die Rekordserie reißt nicht ab

TEAM TEILNEHMERZAHL GEFAHRENE KILOMETER

Abgefahren 6 1.241

Autozentrum Epple-Waldbike 5 1.305

Bowler 3 760

Brudlerbande 2 1.027

CVJM Perouse 12 2.518

DJ Pat Fever & Friends 9 1.307

eldorado 15 4.480

Emk 14 4.302

Fahrradflitzer 2 850

FF Rutesheim 9 2.584

Flachlandtiroler 4 2.135

Gruppgruppe 3 588

Günther Brodmann 7 937

Gymnasium Rutesheim 652 41.243

Hagebau Bolay 29 6.492

Highway 5 447

Kinderkrippe Küken 16 1.592

KjG Rutesheim 7 1.075

Lissi on Tour 2 126

Musikantenradel 16 1.788

NAKradler 8 1.418

Offenes Team - Rutesheim 20 6.592

One-Team.social 6 1.521

Open Air 13 2.573

ProRad 14 6.885

Radl195 2 1.358

RadlRutsch 6 1.015

Radmu(e)tter 4 557

Realschule Rutesheim 46 8.727

Royal Ranger 36 6.653

SKV-RAD Rutesheim 50 16.627

Sängerbund Rutesheim e. V. 2 893

Solawi Heckengäu 8 1.194

Stadtverwaltung Rutesheim 33 6.487

Team Rathauspassage 7 1.723

Theodor-Heuss-Schule Rutesheim 340 13.888

Wacheiben 6 1.141

Wanderfreunde 13 4.030

Weil wir es können 3 124

4PH190 5 1.345

insgesamt Stadt Rutesheim 1.440 161.548

Alle Auswertungen im Einzelnen finden Sie unter 
www.stadtradeln.de/rutesheim. 
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Für Bürgermeisterin Susanne Widmaier und Ersten 
Beigeordneten Martin Killinger ist diese hohe Zahl an 

Mitradlerinnen und Mitradlern in Rutesheim das bes-
te an der ganzen Aktion. Passionierte Radfahrer, 

Hobbyradler und Radsport-Neulinge – jeder war 
gerne als Teilnehmer gesehen. Egal, ob unmo-
torisiert oder mit eBike. Hauptsache, es wurde 

geradelt und jeder hatte Spaß dabei, etwas fü rs 
Klima und die Reduzierung des motorisierten Individualverkehrs 
zu tun. Das Stadtradeln war wieder die Gelegenheit, mal den 
Arbeitsweg auf dem Zweirad zurü ckzulegen, neue Ecken in der 
bekannten Heimat zu entdecken oder ganz neue Regionen zu 
erkunden. Noch dazu ist es natürlich deutlich kostengünstiger, 
auf dem Rad unterwegs zu sein im Gegensatz zum 
Auto, das betankt werden muss, aufwändiger gewar-
tet und auch noch Lärm verursacht. „Wir werden 
weiterhin alles tun, um klimafreundliches Radeln 
in Rutesheim zu unterstützen, zu fördern und 
möglichst viele Menschen zu motivieren.“

Übrigens: Die gemeinsame Abschlussveranstaltung zum Stadt-
radeln in Rutesheim wird am Montag, 7. Oktober, um 19 Uhr 
in der Aula im Schulzentrum Robert-Bosch-Straße statt-
fi nden. „Alle Team-Captains, Stadtradlerinnen und Stadtradler 
sind herzlich eingeladen“, so Susanne Widmaier. „Wir werden 
über weitere Ergebnisse informieren und die von unseren Spon-
soren hagebaucentrum Bolay, Kreissparkasse Böblingen und el-
dorado sowie von der Stadt Rutesheim gestifteten Preise vertei-
len. An dieser Stelle auch unseren Sponsoren einen herzlichen 
Dank für ihre treue Unterstützung.“ 

INTERNATIONALES 
CELLOFESTIVAL
27. Oktober bis 
2. November 2024

Konzerte 
mit großem Orchester
Meisterkurse
mit berühmten Dozenten
Musikmesse

cello-akademie-rutesheim.de
Telefon: 07152 3195477
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Donnerstag, 25.07.2024
Ausflug zum Killesberg Stuttgart
Treffpunkt: 10:00 Uhr am Jugendtreff Rutesheim 
Alter: 8 bis 12 Jahre 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln fahren wir nach 
Stuttgart zum Höhenpark Killesberg. Dort erwarten 
uns neben Tiergehege und 42 Meter hohem Aus-
sichtsturm weitere Möglichkeiten, um einen schönen 
Tag im Freien zu verbringen. Ausweichmöglichkeit 
für schlechtes Wetter ist der Jugendtreff.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Zim-
mermann:
Telefon: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Mitbringen: Vesper und Trinkflasche
Kosten: 5,00 €
Ende: 16:00 Uhr am Jugendtreff, Robert-Bosch-
Straße 97
Veranstalter: Jugendtreff 
Rutesheim

Donnerstag, 25.07.2024
Schnuppertag im Schützenhaus
Treffpunkt: 10:00 Uhr am Schützenhaus in Rutes-
heim (Richtung Flacht, nach dem Wald links)
Alter: ab 10 Jahren
Teilnehmerzahl: 25 Kinder/Jugendliche
In unserem Vereinsheim dürft ihr Eure Zielsicherheit 
unter Beweis stellen. Beim Schießen auf die Ziel-
scheibe könnt ihr Eure Körperbeherrschung und 
Konzentration testen. Weil mit Luftpistole und Luft-
gewehr geschossen wird, benötigen wir eine Einver-
ständniserklärung der Eltern. Das Formular wird der 
Zusage beigelegt.
Schießen unter 12 Jahren ist nur an der Laseranlage 
möglich.
Kosten: 10,00 Euro
Ende: 16:00 Uhr
Veranstalter: Schützengilde DIANA Rutesheim e.V.

Montag, 29.07.2024 und
Dienstag, 30.07.2024
Improvisationstheater im Wald
Treffpunkt: 9:30 Uhr Waldkindergarten Rutesheim 
(am Spielgelände Lerchenberg)
Alter: ab 12 Jahren
Teilnehmerzahl: mind. 10/max. 20 Kinder/
Jugendliche
Komm vorbei und sei dabei, wenn im Wald nicht nur 
die Bäume wachsen, sondern auch Deine eigenen 
Geschichten groß werden. Du wolltest schon immer 
auf einer Bühne stehen? Du magst die Natur und die 
frische Waldluft? Dann komm mit und bringe Deine 
Geschichte auf die Bühne. Jedes Wort, jedes Bild, 
jedes Gefühl, das entsteht wird aus der Situation 
geboren. Wir freuen uns auf Dich! 
Mitbringen: Vesper und Getränke, lange Kleidung 
und eine Kopfbedeckung.
Kosten: 44,00 Euro
Ende: 16:00 Uhr
Veranstalter: Outdoorkidz

Mittwoch, 31.07.2024 und / oder
Donnerstag, 01.08.2024 und / oder
Freitag, 02.08.2024
Judo-Workshop
Treffpunkt: 15:00 Uhr Sporthalle Bühl II
Alter: 10 bis 14 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder/Jugendliche
Unter den asiatischen Kampfsportarten ist Judo 
weltweit die Beliebteste. Durch den Einsatz von Kör-
per und Geist den Gegner ohne großen Krafteinsatz 
zu bezwingen (Siegen durch Nachgeben), ist das 
Ziel der Judokunst. Ein Workshop zum Reinschnup-
pern für Jungs und Mädels!
Mitbringen: Vesper und Getränke, ein lockeres 
Sportoutfit und ein Badetuch.
Kosten: 1 Tag 5,00 Euro / 2 Tage 10,00 Euro /
3 Tage 15,00 Euro
Ende: 17:00 Uhr
Veranstalter: Judolehrer
Peter Kmitta
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Dienstag, 06.08.2024
Schnuppertag mit Oldtimer-Traktoren
Treffpunkt: 11:00 Uhr am Aussiedlerhof Grözinger, 
Pfuhlweg 3
Alter: 8 bis 14 Jahre
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder/Jugendliche
• Begrüßung mit kleinem Imbiss
• Filmvorführung über historische Traktoren
• Traktorfahrten
• Abschluss: gemeinsames Grillen
Bitte auf geeignete 
Bekleidung achten.
Ende: ca. 17:00 Uhr
Veranstalter: Bulldog-
und Schlepperfreunde 
Württemberg e.V.

Mittwoch, 07.08.2024
Sport, Spaß und Spiel beim SV Perouse
Treffpunkt: 13:00 Uhr Sportgelände Im Aischbach 
(eine Bushaltestelle (Seitter) ist direkt davor)
Alter: 7 bis 14 Jahre
Teilnehmerzahl: 25 Kinder/Jugendliche
Fußball, Torwandschießen, aber auch einige etwas 
ungewöhnlichere "Sportarten", wie z.B. Tauziehen 
oder Wasserrutschen, garantieren einen vergnügten 
Nachmittag beim SV Perouse. Zum Abschluss gibt's 
leckere Würstchen vom Grill. Auch für Getränke ist 
gesorgt. Unbedingt mitzubringen sind Badebeklei-
dung, Turnschuhe, Handtuch und eine Kopfbede-
ckung. Bei Schlechtwetter gibt es ein Alternativpro-
gramm in der Gemeindehalle Perouse, Waldenser-
straße 52.
Ende: 17:00 Uhr
Veranstalter: SV Perouse e.V.

Donnerstag, 08.08.2024
Mister X in Stuttgart
Treffpunkt: 10:00 Uhr an der Katholischen Kirche 
St. Raphael
Alter: 8 bis 14 Jahre
Teilnehmerzahl: 30 Kinder/Jugendliche
Ihr dürft Euch auf eine spannende Jagd nach
Mister X im VVS-Gebiet freuen. Dafür werden wir vor 
allem in Stuttgart alle möglichen Verkehrsmittel nut-
zen, um ihn zu schnappen und Mister X Machen-
schaften zu stoppen. Damit 
wir das schaffen, ist ein gutes 
Vesper unglaublich wichtig -
dieses müsst ihr selber mit-
bringen.
Kosten: 7,00 Euro
Ende: 16:00 Uhr
Veranstalter: Katholische 
junge Gemeinde Rutesheim

Samstag, 17.08.2024
Familientag am Lagerfeuer mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Rutesheim
Treffpunkt: 17:00 Uhr 
Südlich der Eisengriffhütte, Wiesen am Eisengriff-
weg südlich der Autobahn
Alter: 0 bis 99 Jahre
Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Es ist eine gute Tradition, am Familientag des Som-
merferienprogramms bei der Feuerwehr teilzuneh-
men, der nach einem Fackelzug am Feuerwehrhaus 
in der Schillerstraße endet. Groß und Klein sind 
herzlich willkommen. Auch Feuerwehrautos werden 
da sein und können aus nächster Nähe besichtigt 
werden. Und wer weiß, vielleicht dürft ihr auch ein-
steigen. Es wird eine Spielstraße und den Bachlauf 
geben. Am Bachlauf könnt ihr Eure Kleidung auf 
Wasserfestigkeit prüfen.
Getränke, Würste, Steaks im Brötchen und Feta-
Käse können gekauft werden. An einer der zahlrei-
chen kleinen Feuerstellen rund um das große Lager-
feuer könnt ihr ab 17:00 Uhr die direkt vor Ort für 
einen kleinen Obolus erhältlichen Grillwürste selbst 
grillen. Hierfür werden von uns entsprechende Grill-
stecken kostenlos bereitgestellt. Der Fackelumzug 
beginnt bei Einbruch der Dämmerung gegen
ca. 21:30 Uhr.
Hier ist keine Anmeldung erforderlich. Die Auf-
sichtspflicht für die Kinder und Jugendlichen obliegt 
auch während der Veranstaltung den Personensor-
geberechtigten.
Ende: ca. 22:00 Uhr beim Feuerwehr-
haus Rutesheim
Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Rutesheim

Montag, 19.08.2024
Lernort Natur - Mit Jägern in den Wald
Treffpunkt: 13:30 Uhr bei der Dreispitzhütte im Dis-
trikt Tannenwald 
Alter: ab 6 Jahren
Teilnehmerzahl: ab 15 bis max. 30 Kinder/
Jugendliche
Gemeinsam gehen wir auf die Pirsch und lernen den 
heimatlichen Wald kennen.
Erfahrt mehr über die Pflanzen, Bäume und Tiere. 
Hunger und Durst werden bei der Dreispitzhütte 
gestillt. Mitzubringen sind gute Laune, wetterfeste 
Kleidung und wasserdichte Schuhe. Nur bei Dauer-
regen entfällt die Veranstaltung. 
Ende: ca. 17:00 Uhr
Veranstalter: Kreisjägervereinigung Leonberg e.V.
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Dienstag, 20.08.2024
Abenteuer bei den Royal Rangers
Treffpunkt: 10:00 Uhr auf der Rangerwiese
Alter: 6 bis 15 Jahre
Teilnehmerzahl: 30 Kinder/Jugendliche
Auf der Rangerwiese geht’s so richtig rund.
Bei unserer großen Spielaktion lernt ihr altersgerecht 
einige grundlegende Dinge, die Pfadfinder wissen 
müssen. Dabei kommt natürlich auch der Spaß nicht 
zu kurz. Für Getränke und Imbiss sorgen wir.
Mitbringen: Sonnenschutz bzw. Regenjacke.
Bei Dauerregen entfällt die Aktion.
Ende: 12:30 Uhr
Veranstalter: Royal Rangers Rutes-
heim

Mittwoch, 21.08.2024
Mit dem Rad in Rutesheim
Treffpunkt: 14:00 Uhr bei der Festhalle Rutesheim, 
Mieminger Weg 2
Alter: ab 7 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 18 Kinder/Jugendliche
Wir treffen uns bei der Festhalle Rutesheim, um mit 
dem Rad durch die Rutesheimer und Perouser Mar-
kungen und Wälder auf Tour zu gehen und Interes-
santes über Rutesheim und Perouse zu erfahren. 
Mitzubringen sind natürlich ein funktionstüchtiges 
Rad, Helm, ein bisschen Kondition und genug zum 
Trinken.
Zum Mitradeln sind nicht nur Kinder, sondern auch 
begleitende Erwachsene herzlich willkommen.
Ende: 18:00 Uhr an der Festhalle Rutesheim
Veranstalter: Stadt Rutesheim,
Erster Beigeordneter Martin Killinger

Wichtige Informationen:
Das Sommerferienprogramm der Stadt Rutesheim 
wurde von der Stadtverwaltung in Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen und Institutionen zusam-
mengestellt. Für alle Teilnehmer und Betreuer hat 
die Stadt Rutesheim eine Haftpflicht- und Unfall-
versicherung abgeschlossen. 

Die Anmeldung bitte möglichst bald, bis spätestens 
Montag, 22.07.2024 in den Rathaus-Briefkasten
einwerfen.

Nach Eingang der Anmeldung erfolgt eine entspre-
chende Zu- oder Absage. Maßgebend ist die Rei-
henfolge des Eingangs der Anmeldung. Bei zu 
vielen Anmeldungen entscheidet das Los über die 
am gleichen Tag abgegebenen oder eingeworfenen 
Blätter. Maßgebend ist dann der Tag des Eingangs, 
nicht die Uhrzeit. Alle Unkostenbeiträge sind direkt 
beim Veranstalter zu bezahlen. 

Weitere Anmeldeformulare liegen im Rathaus aus 
oder können auf der Homepage der Stadt Rutes-
heim www.rutesheim.de/Freizeit & Kultur/ Ferien und 
Freizeit/Ferienkurse abgerufen werden. Bitte im 
Programm oder im eigenen Kalender die angemel-
deten und bestätigten Termine notieren.

Meldet Euch bitte und möglichst frühzeitig, wenn ihr 
an einem angemeldeten Termin nicht teilnehmen 
könnt: 
E-Mail: t.kilper@rutesheim.de
Rathaus, Zimmer 206, Telefon: 07152 5002-1031. 
Dann kann eventuell noch ein Kind von der Wartelis-
te berücksichtigt werden.

Wir wünschen schönes Wetter und viel 
Vergnügen!
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Name: ________________________________________________________________

Vorname/n: ________________________________ _____________
1. Kind Alter

________________________________ _____________
2. Kind Alter

________________________________ _____________
3. Kind Alter

________________________________ _____________
4. Kind Alter

Anschrift: ________________________________________________________________
Telefon: ______________________ E-Mail: _______________________________
Handy Eltern: _________________________ _______________________________

Ich möchte / Wir möchten an folgenden Veranstaltungen teilnehmen:

O 25.07.2024 Ausflug zum Killesberg Stuttgart Stadtjugendreferat Rutesheim
O 25.07.2024 Schnuppertag im Schützenhaus Schützengilde DIANA Rutesheim e.V.
O 26.07.2024 Flugmodelle bauen Modellflug-Club Perouse e.V. belegt
O 27.07.2024 Schnuppertag beim Tennisclub Rutesheim e.V. Tennisclub Rutesheim e.V. belegt 
O 29./30.07.2024 Improvisationstheater im Wald Outdoorkidz
O 31.07.2024 Judo-Workshop Peter Kmitta
O 01.08.2024 Judo-Workshop Peter Kmitta
O 02.08.2024 Judo-Workshop Peter Kmitta
O 06.08.2024 Schnuppertag mit Oldtimer-Traktoren Bulldog- und Schlepperfreunde Württemberg e.V.
O 07.08.2024 Sport, Spaß und Spiel beim SV Perouse SV Perouse e.V.
O 08.08.2024 Mister X in Stuttgart Katholische junge Gemeinde Rutesheim (KjG)
O 09.08.2024 Trommelbau-Workshop Musikverein Rutesheim e.V. belegt
O 13.08.2024 Sommer, Spiele, Spaß und mehr Kreis Junger Christen Rutesheim e.V. (KJC) belegt
O 14.08.2024 Führung Flughafen Stuttgart Musikschule Rutesheim - 1. HHS Rutesheim e.V. belegt
O 16.08.2024 Mitflug im Segelflugzeug Sportfliegerclub Malmsheim e.V. belegt
O 17.08.2024 Familientag am Lagerfeuer mit der FFW Freiwillige Feuerwehr Rutesheim
O 19.08.2024 Lernort Natur - Mit Jägern in den Wald Kreisjägervereinigung Leonberg e.V.
O 20.08.2024 Abenteuer bei den Royal Rangers Royal Rangers Rutesheim
O 21.08.2024 Mit dem Rad in Rutesheim Stadt Rutesheim, Erster Beigeordneter Martin Killinger
O 05.09.2024 Vom Baum zum Saft Obst- und Gartenbauverein Rutesheim e.V. belegt

Als Personensorgeberechtigte/r stimme/n ich/wir der Teilnahme des/r o.g. Kindes/r an den genannten Veranstaltungen und der Veröffentlichung eines 
Berichts mit Fotos über die Veranstaltungen im Amtsblatt, Tageszeitung, Homepage der Vereine und www.rutesheim.de zu. Mir ist bekannt, dass die 
Teilnahme am Sommerferienprogramm auf eigene Gefahr geschieht. Insbesondere kann eine Aufsicht und eine haftungsrechtliche Absicherung für 
den Hin- und Rückweg der Kinder zu den einzelnen Veranstaltungen durch die Stadt Rutesheim und die beteiligten Vereine/Organisationen nicht über-
nommen werden.

Datenschutzinformation: Behördliche Datenschutzbeauftragte Tanja Kilper, Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim, Tel. 07152-5002-1031, 
t.kilper@rutesheim.de. Die personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Durchführung des Sommerferienprogramms erhoben und verarbeitet. 
Die Daten werden ab sofort gespeichert und nach Ablauf von 2 Jahren nach der letzten Veranstaltung im Sommerferienprogramm gelöscht. Die Daten 
werden an die mitwirkenden Vereine für die Organisation und zur Einhaltung ihrer Aufsichtspflicht weitergeleitet. Sollte ein Schadensfall eintreten, 
werden die Daten an die WGV-Versicherung zur weiteren Bearbeitung weitergegeben. Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadtverwal-
tung Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der
Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür
vorliegen. Sie können verlangen, die bereitgestellten personenbezogenen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie können
nach Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer
Rechtsbehelfe können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart,
poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen.
Sind Sie damit nicht einverstanden, kann eine Anmeldung nicht entgegengenommen werden und das Kind nicht am Sommerferienprogramm teilneh-
men.

Alle Teilnehmer/innen werden in eine Anwesenheitsliste eingetragen (Bezeichnung des Angebots, Datum, Beginn und Ende, Name und Vorname).
Die Daten werden für 4 Wochen verschlossen aufbewahrt und danach geschreddert. 

Die Anmeldung ist nur gültig, wenn sie von einem Personensorgeberechtigten unterschrieben ist.

Rutesheim, den _________________________ Unterschrift/en: _________________________________________

✂
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an.
Hier erfahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:

Samstag und Sonntag jeweils von 8 bis 20 Uhr
27./28. Juli 2024

Tierarztpraxis Dr. Volker Kellewald
Tel. 07031-38 51 20
Nikolaus-Otto-Str. 14
71069 Sindelfingen
WICHTIG: Telefonische Anmeldung der Notfälle
in der jeweiligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
-  AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen
 Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
-  Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil
 Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über: www.kleintiernotdienst-bb.de

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr 
fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfällen wer-
den über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
Öffnungszeiten:
Mo, Di und Do    18:00 – 20:00 Uhr
Mi        14:00 -20:00 Uhr
Fr        16:00 - 20:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 08:00 - 20:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Kostenfreie Rufnummer: 116117
Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Kinder-Notfallpraxis Böblingen

Bunsenstr. 120
71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo       19:00 – 22:30 Uhr,
Di        19:00 – 22:30 Uhr,
Mi        19:00 – 22:30 Uhr,
Do       19:00 – 22:30 Uhr,
Fr       19:00 – 22:30 Uhr,
Sa, So und Feiertage 08:30 - 22:00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt wer-
den können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, Elfrie-
de-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-8088) 
zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augen-Notfallpraxis Stuttgart

Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstr. 60
70174 Stuttgart

Öffnungszeiten:
Fr 16:00 – 22:00 Uhr,
Sa, So und Feiertage 08:00 - 22:00 Uhr.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Notfalldienstnummer: 01801 - 116 116 (über die Eingabe 
der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, Feier- und Brückenta-
gen kann schnell und zuverlässig die nächstgelegene Notfallpraxis 
gefunden werden. Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen An-
ruf fallen 0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobil-
netz an.)
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.
Do. 25.07.2024 Apotheke Neue Stadt-

mitte, 
Brennerstr. 1, 
Leonberg-Eltingen

Tel.: 07152-4 33 43

Fr. 26.07.2024 Rathaus-Apotheke 
Rutesheim, 
Flachter Str. 4, 
Rutesheim

Tel.: 07152-99 78 16

Sa. 27.07.2024 h&h Apotheke 
Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
Leonberg

Tel.: 07152-90 19 00

So. 28.07.2024 Schütz’sche Apotheke 
Renningen, 
Jahnstr. 39, 
Renningen

Tel.: 07159-23 67

Mo. 29.07.2024 Bahnhof-Apotheke 
Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, 
Ditzingen

Tel.: 07156-95 96 96

Di. 30.07.2024 Apotheke am Rathaus-
platz Hirschlanden, 
Rathausplatz 4, 
Ditzingen-Hirschlanden

Tel.: 07156-61 01

Mi. 31.07.2024 Stern-Apotheke 
Leonberg, 
Brennerstr. 31, 
Leonberg-Eltingen

Tel.: 07152-4 17 68

Sa. 27.07.2024 h&h Apotheke 
Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 
Leonberg

Tel.: 07152-90 19 00

So. 28.07.2024 Schütz’sche Apotheke 
Renningen, 
Jahnstr. 39, 
Renningen

Tel.: 07159-23 67
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Notrufe
Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax   5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Bürgeramt

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 - 15:00 Uhr

zwischen 15:00 Uhr und 17:00 Uhr 
– nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr und

16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind ab sofort auch on-
line möglich über die Homepage der Stadt 
Rutesheim mit folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminver-
einbarung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Öffnungszeiten

In den Sommerferien (25.07. – 07.09.2024) ist die Haupt-
stelle immer dienstags und donnerstags von 17 bis 19 
Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Die Zweigstelle Perouse ist geschlossen bis auf den 
Sonderöffnungstag am Mittwoch, 14. August, 15 - 17 Uhr.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 90 57 67
Montag   17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag   09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch   12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag   10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag  von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder seit dem 6. Mai 2023 auf dem 
Rathausvorplatz statt.
Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag   von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag   von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim
Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Neues aus der Tagespflege …

Etwa 100(!) Personen tummelten sich beim Sommerfest in und 
um die Tagespflege. Eingeladen waren alle Tagesgäste, deren An-
gehörige sowie die Bewohner/-innen des Hauses Rathausplatz 5. 
Auch die Mitarbeitenden der Tagespflege waren alle mit dabei. Bei 
bestem Wetter wurden zum Mittagessen Rote sowie Brat- und 

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
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www.nussbaum-medien.de
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag   9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag     9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe
Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten hier 
bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Pe-
rouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veranstal-
ter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Currywürste serviert. Viele ließen sich ein kühles „Radler“ dazu 
schmecken. Später gab es dann zum Kaffee ein reichhaltiges 
Büfett, das von Angehörigen bestückt wurde. Allerhand Kuchen, 
Torten, Muffins und anderes Kleingebäck fanden regen Absatz. An 
dieser Stelle wollen wir uns gaaanz herzlich bei allen Spender/-in-
nen bedanken! Sie haben einen wertvollen Beitrag zum Gelingen 
unseres Fests beigetragen.
Ein großes Dankeschön auch an Herrn Krauss, der am Nachmit-
tag musikalisch für beste Unterhaltung sorgte und so manche(n) 
zum Singen und Tanzen brachte.

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
Email h.unden@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre An-
gehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke Men-
schen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442, 
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Arbeitsstelle gesucht

Ukrainischer Familienvater möchte arbeiten und sucht für vor-
mittags eine Arbeit.
Angebote bitte an das Integrationsmanagement: 
Tel. 07152 5002-1039, Frau Bauer, 
integrationsmanagement@rutesheim.de

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Ver-
öffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit 
usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzu-
teilen (Frau Heigold Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nicht-
veröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Paar EarPods, 1 Helm und Jacke, 1 Schlüssel, 1 Smartwatch.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

07.07.2024 14:46 16:15 K1060 50 555 36 6,5 96
11.07.2024 14:00 20:00 K1060 50 1914 272 14,2 109
16.07.2024 13:30 15:20 Leonberger Straße 30 933 37 4,0 50
16.07.2024 15:30 16:45 Robert-Bosch-Straße 30 152 5 3,3 47
16.07.2024 16:55 18:15 Bahnhofstraße 40 487 9 1,8 51
16.07.2024 18:25 20:25 Dieselstraße 30 320 48 15,0 55
18.07.2024 13:40 15:40 Hindenburgstraße 10 22 8 36,4 24
18.07.2024 16:08 18:08 Gebersheimer Straße 30 249 15 6,0 51
18.07.2024 18:31 20:16 Flachter Straße 40 179 5 2,8 57

Uhrzeit (von - bis)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Damit die Biotonne auch 
im Hochsommer nicht zum 
Ärgernis wird:
Die richtige Befüllung und 
ein passender Standort hel-
fen in der heißen Jahreszeit

Bei großer Hitze bilden sich in der Biotonne schnell lästige Ge-
rüche und Kondenswasser. In diesem feuchten Milieu fühlen sich 
Insekten so wohl, dass sie die Biotonne zur Brutstätte erklären. 
Meistens können erste Gärprozesse und die dabei entstehenden 
Gerüche jedoch verhindert werden, wenn man ein paar wenige 
Regeln beachtet:

Die Biotonne sollte bei hohen Temperaturen in den Schatten 
gestellt werden. Küchenabfälle wickelt man am besten dick in 
Zeitungspapier ein oder packt sie in Papiertüten. Zerrissene 
kleine Pappschachteln, Eierkartons oder zusammengeknülltes 
Zeitungspapier eignen sich als Zwischenschicht zum Aufsaugen 
von Feuchtigkeit. Wichtig ist außerdem, die Bioabfälle, die in der 
Küche anfallen, in einem Gefäß mit Deckel zu sammeln. Sind sie 
nicht abgedeckt, legen Fliegen bereits in der Küche ihre Eier auf 
Essensresten, Gemüseschalen und Kaffeesatz ab.
Weiter hilft, so wenig Feuchtigkeit wie möglich in die Biotonne zu 
bringen. Küchenabfälle sollte man möglichst abtropfen lassen, 
Grasschnitt in der Sonne vortrocknen.
Problematische Essensreste wie Fischabfälle dürfen auch in die 
Restmülltonne. Somit ist eine wöchentliche Entsorgungsmöglich-
keit von geruchsintensiven Lebensmittelabfällen gegeben. Nach 
der Leerung ist es sinnvoll, die grüne Tonne mit klarem Wasser 
auszuspritzen und sie anschließend gut austrocknen zu lassen.
Sollten sich Gerüche und Insekten auf diese Weise nicht wirk-
sam verhindern lassen, hilft es, Kalkstickstoff zu streuen. Dieser 
ist beispielsweise in jedem Gartenmarkt erhältlich. Papiertüten für 
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Küchenabfälle gibt es auf jedem Wertstoffhof: 20 Bio-Papiertüten 
aus 100 % Altpapier mit ca. 8 Liter Volumen kosten 2,- Euro.
Weitere Fragen beantwortet der Abfallwirtschaftsbetrieb gerne 
Auskunft unter der Telefonnummer 07031/663-1550.

Kindertagesstätten

Kinderkrippe Küken

Die KÜKEN zu Gast beim Weißbierfest des Musikvereins 
Rutesheim
Die Kinder der Kinderkrippe Küken hatten am Montag die be-
sondere Gelegenheit, vom Musikverein Rutesheim zum Pomme-
sessen im Rahmen des Weißbierfests eingeladen zu werden. Die 
Freude war groß und die Kinder genossen die gemeinsame Zeit in 
fröhlicher Atmosphäre.
Die Küken bedanken sich herzlich beim Musikverein Rutesheim 
für die Einladung

Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule
GWS Rutesheim

Die Liederhalle bebt
Wie klingt es wohl, wenn 1800 Kinder gemeinsam singen? Um 
das herauszufinden, fuhr die Klasse 2a der THS Rutesheim am 
20. Juni 2024 nach Stuttgart in die Liederhalle. Dort trafen sich
auf Initiative des Kultusministeriums viele Klassen aus dem Groß-
raum Stuttgart zu einem großen Mitsingkonzert. Bereits um die
Liederhalle herum wimmelte es schon von Kindern im Alter von
6-10 Jahren, die entweder vesperten oder miteinander spielten.
Nach einer kurzen Stärkung betraten wir die Liederhalle, in der
sonst meistens nur Konzerte für Erwachsene stattfinden. Alles war
gut organisiert und so fanden wir schnell unsere Plätze – richtige
Premiumplätze auf der Empore mit einem guten Blick zur Bühne.
Auch die gepolsterten Klappstühle gefielen den Kindern gut.
Dann ging es los! Der Singpausenchor Stuttgart begrüßte uns in 
ganz vielen verschiedenen Sprachen: Guten Morgen, good mor-
ning, buenos dias, kalimera … Und schon sangen wir das gleich-
namige Lied gemeinsam – erst einstimmig und dann als Kanon 
zu vier Stimmen, wobei eine Stimme von 450 Kindern gesungen 
wurde. Da konnte nichts schiefgehen! Nun kam schon unser Lieb-
lingslied: „Singen wir ein Lied zusammen“, bei dem die ganze Lie-
derhalle sang, klatschte, stampfte und die Arme schwang. Bereits 
jetzt lösten die 1800 singenden Kinder ein kleines Beben in der 
Liederhalle aus!
Nun folgte ein Lied nach dem anderen. Zum Glück hatten wir alle 
Lieder im Musikunterricht gut eingeübt und konnten gleich mit-
singen. Begleitet wurden wir von einem Klavierspieler und einem 
Schlagzeuger. Das klang toll!

Nach einer Stunde war das schöne Konzert leider vorbei und wir 
mussten den Heimweg antreten. Mit dabei hatte jeder seinen per-
sönlichen Ohrwurm – und eine Urkunde für die besonders erfolg-
reiche Teilnahme an einem Begegnungskonzert von der Kultus-
ministerin Theresa Schopper gab es obendrein.

Es wäre sehr schön, wenn diese besondere Begegnung der 
Schulmusik in Zukunft öfter stattfinden könnte.

Hauptschulabschluss bestanden
15 Schülerinnen und Schüler aus Klasse 9 der Theodor-Heuss-
Schule Rutesheim erhielten am Mittwoch, 16.07.2024 ihre Zeug-
nisse. Sie hatten sich im Frühsommer den schriftlichen bzw. 
mündlichen Hauptschulabschlussprüfungen in Deutsch, Mathe-
matik und der Fremdsprache Englisch unterzogen.
Die Schülerinnen und Schüler, das Kollegium und die Schulleitung 
gratulieren folgenden Schülerinnen und Schülern zum bestande-
nen Abschluss:
Mike Balcke, Jason Consoli, Tamer, El Khalil, Finn Gerber, Beyza 
Karaca, Yusuf Khairmohammadi, Hajnalka Köszegi, Lea-Angelina 
Ley, Maria Moutroupidou, Leon Müssle, Quentin Linus Ostwald, 
Ilzan Saliji, Dean Aurel Seid Teske, Emilian Urban, Konstandina 
Xenitidou.
Eine Belobigung und einen Einkaufsgutschein für gute Leistungen 
erhielt:
Tamer El Khalil.
Der Jahrgangsbeste ist: Tamer El Khalil.
Wir wünschen allen unseren Hauptschulabgängern alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg.

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR.
Hiermit möchten wir euch gern zu unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung einladen.
Unsere Mitgliederversammlung findet
am Donnerstag, dem 19.09.2024, um 19:30 Uhr im Musik-
saal der THSR
in der Robert-Bosch-Straße 27, Rutesheim, statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht des Vorstands
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Entlastung des Vorstands und Schatzmeisters
7.  Wahl des Vorstands (Vorsitzender und Stellvertreter, Schatz-

meister und Beisitzer)
8.  Beschluss zur Änderung bzw. Erweiterung der Satzung zum

Thema Aufwandsspende
9. Ideensammlung für und Ausblick auf Aktivitäten 2024/25
10. Sonstiges
Weitere Themen für die Tagesordnung bitten wir eine Woche vor
dem Termin bei uns schriftlich anzumelden.
Über ein zahlreiches Erscheinen von euch würden wir uns sehr
freuen.
Viele Grüße
Katrin Lokaj (Vorstandsvorsitzende)
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Gymnasium Rutesheim

Tolle SMV-Aktion zur Feier des Grundgesetzes
Zum Jubiläum unseres Grundgesetzes hat sich die SMV des Gym-
nasiums Rutesheim etwas Besonderes einfallen lassen. Eine gro-
ße 75 aus allen Schülerinnen und Schülern wurde am Montag, 22. 
Juli 2024 auf dem Schulhof gestellt. Und dabei die Klassenstufen 
aufgeteilt in die drei Farben unserer Nationalflagge: schwarz, rot 
und gold bzw. gelb. So ergaben sich, aufgenommen von einer 
Drohne, wunderbare Bilder, die verdeutlichen sollen, wie wichtig 
das Grundgesetz und sein Schutz für uns alle ist.

SMV-Aktion zur Feier des Grundgesetzes

Informiert und angeleitet wurden die Klassen im Vorfeld von einem 
schönen Video der Schülersprecher Lara Schaarschmidt und Le-
andro Ceddia, das auf anschauliche Weise allen Schülerinnen und 
Schüler verdeutlichte, dass das Grundgesetz unsere Grundrechte 
sichert und uns ein freies und sicheres Leben garantiert und des-
halb mit einer solchen Aktion gebührend gefeiert werden soll.
Vielen Dank an die SMV für die eindrückliche Aktion für die Schul-
gemeinschaft.
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Christian-Wagner-Bücherei

Öffnungszeiten in den Sommerferien:
In den Sommerferien (25. Juli bis 7. September) ist die Hauptstelle 
der Bücherei immer dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
und samstags von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Die Zweigstelle Perou-
se ist geschlossen bis auf den Sonderöffnungstag am Mittwoch, 
14. August, 15 - 17 Uhr.

CWB-Piraten empfehlen Bücher:
Als Kenner der aktuellen Kinderliteratur zeigten sich 19 CWB-Pi-
raten. Betreut von Mechthild Hagemeier-Beck, Barbara Grothe 
und Alexandra Hering suchten sie sich im Buchladen one ihre 
Favoriten der Saison aus. Buchhändlerin Ina Stirner-Sinn hatte 
eine Empfehlungskiste mit 25 aktuellen Titeln gepackt und porträ-
tierte jedes Buch kurz. Die meisten CWB-Piraten hatten ihr Lieb-

lingsbuch schnell gefunden. Sie durften es an der Kasse selbst 
einscannen. Zurück in der Bücherei begründeten sie dem Pira-
tenteam ihre Wahl. Folgende Titel wurden gewählt: Nothing but 
Spies; Der Sommer, in dem einfach alles passiert ist; Die Traum-
gänger – Aufbruch nach Deseo; Hope oder wie die Welt wieder 
bunt wurde; Die 4 vom See. Die verborgene Gruft; Dragon Girls. 
Azmina, der Golddrache; Indigo Grey. Das Geheimnis der fliegen-
den Insel; Dream Keeper. Aufbruch ins Reich der Träume; Wie 
man über Nacht reich und berühmt wird; Billy und das Rätsel um 
die rote Frau; Ferien wie blubbernder Eistee; Die Großstadt-De-
tektive. Wer schnappt den Dieb?; Mitternachtsdiebe; Die Swifts. 
Ein vorzügliches Verbrechen; Die Weisheit der Eisbären; Im Reich 
der Geparde; Verloren im Urwald; Hey, ich bin der kleine Tod. Aber 
du kannst auch Frida zu mir sagen; Hinauf ins Himmelblau. Eine 
erstaunliche Reise von der Erde bis ins Weltall.

CWB-Piraten aktiv:
Wenn Kinder öfter schon als CWB-Piraten aktiv waren, kann Be-
treuerin Alexandra Hering mit ihnen auch über die Bibliothekssys-
tematik und über Feinheiten in der Medienpräsentation sprechen. 
Natürlich kam das Verbuchen ausgeliehener Medien an der Theke 
nicht zu kurz, sodass alle viel Spaß hatten.

Wörterwelten lesen Kästner:
Die freie Theatergruppe Wörterwelten hat dem Schriftsteller Erich 
Kästner zum 125. Geburtstag ihre Referenz erwiesen. Bei som-
merlichen Temperaturen sprachen Elke Hollmann, Simone Hus-
song, Regina Rötzschke, Birgitt Schlaich, Ulrike Szemjonneck und 
Karin Winter ihre Lieblingstexte eines der Stars der Kinderliteratur, 
der auch mit Romanen, Gedichten und journalistischen Arbeiten 
zu den Größen der deutschen Literatur gehört. Genüsslich ge-
stalteten die Akteurinnen der Wörterwelten unter einem tiefblauen 
Abendhimmel den Sprachwitz, die Doppeldeutigkeit, die elegan-
ten Wendungen, die interessanten Geschichten und die wunder-
baren Gedichte Kästners. Anekdoten aus dem Leben des Autors 
zeigten, dass er wahrhaftig nicht nur der brave Sohn seiner verehr-
ten Mutter war. Die Zuhörer auf dem gänzlich ausverkauften Patio 
spendeten reichlich Beifall. Den bekamen auch Monika Gschwend 
und Karin Welte, denen Regina Rötzschke mit einer Ehrennadel 
für den stetigen Besuch von Veranstaltungen der Bücherei dank-
te, garniert mit Blumen und einer Flasche Sekt. Theaterpädago-
gin Karin Winter, der Kopf der Wörterwelten, verriet zum Schluss, 
dass es schon Ideen für weitere Veranstaltungen gibt. Wann und 
wo – das verriet sie nicht. Wer sich über die Wörterwelten infor-
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mieren will, dem sei die neue Internetseite der Gruppe www.wo-
erterwelten.com empfohlen. Dort verraten die Akteurinnen auch, 
warum sie bei der freien Theatergruppe dabei sind. Reingucken 
lohnt sich!

Rutesheimer Onliner:
Die Rutesheimer Onliner bera-
ten wieder nach den Sommer-
ferien am 9. September wie 
gewohnt von 9.30 - 11.30 Uhr.

eBook:
„Die Töchter des Bärenjä-
gers“ von Anneli Jordahl: Ein 
einzigartiger Roman über das 
ungezähmte Leben von sieben 
Schwestern in den Weiten der Wildnis
Die sieben Töchter des Bärenjägers wachsen auf einem entlege-
nen Bauernhof in den finnischen Wäldern auf. Von ihrem Vater ler-
nen sie, wie man Fallen aufstellt und in der Wildnis überlebt; in die 
Schule schickt er sie nicht. Als ihre Eltern sterben, beschließen 
die Schwestern, sich dem Zugriff der Behörden zu entziehen. Sie 
streunen durch die Wälder, sammeln Pilze und Waldfrüchte und 
handeln auf einem kleinen Markt mit Bärenfellen. Mit Zigaretten, 
Alkohol und derber Herzlichkeit halten sie einander warm. Doch 
wie lange werden sie, ganz auf sich allein gestellt, in der Wildnis 
bestehen – und welche Wege in eine andere Zukunft werden sie 
für sich entdecken?

eAudio:
„Die kleine Pension in Lobster Bay“ von Annie Robertson: 
Als Emma sieht, dass die alte Pension im schottischen Lobster 
Bay zum Verkauf steht, weiß sie, dass sie den perfekten Zufluchts-
ort am Meer gefunden hat, den sie braucht, um sich von einem 
kürzlichen Trauma zu erholen. Doch kaum hält Emma die Schlüs-
sel in der Hand, droht ihr Traum von einer erfolgreichen Pension 
bereits zu zerplatzen ... Emma hat einen Monat Zeit, um das 
Haus fertig zu stellen, bevor ihre Gäste eintreffen – eine Aufgabe, 
die durch die Entdeckung erschwert wird, dass sie versehentlich 
einen riesigen, unmöglich zu bändigenden Hund mit erworben 
hat. Und dann ist da noch der abweisende Nachbar Aidan, den 
Emma notgedrungen um Hilfe bittet. Während Emma und Aidan 
zusammenarbeiten, kommen sie sich näher – doch dann muss 
Aidan abreisen und Emma allein weitermachen.

T-Shirt Design Wettbewerb:
In der Zweigstelle Perouse gibt 
es die Kinderzeitschrift „Geoli-
no“ im Abonnement. In der ak-
tuellen Ausgabe befindet sich 
eine Beilage zu einem großen 

Wettbewerb. Alle Kinder können ein T-Shirt zum Thema „Kinder-
rechte“ gestalten. Weitere Infos dazu gibt es in der Zweigstelle.

Öffnungszeit in den Sommerferien:
In den Sommerferien bleibt die Zweigstelle Perouse geschlossen. 
Nur am Mittwoch, den 14.08. hat die Zweigstelle von 15 bis 17 
Uhr geöffnet.

Spiele-Check:
Am 25. Juli spielen Yvonne Hassel und Nadja Hüsemann mit 
euch in der Zweigstelle Perouse zwischen 9.30 Uhr und 12.00 
Uhr Gesellschaftsspiele. Nach den Ferien werden die gecheckten 
Spiele mit Bewertung in der Zweigstelle ausgestellt.

Open-Air-Konzert am 02.08. auf dem Rathausplatz

Auch dieses Jahr zum Ferienbeginn gibt es Musik für Daheim-Ge-
bliebene.
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Es erwartet Sie wieder ein Live-Open-Air-Konzert auf dem Rat-
hausplatz mit vielen Facetten von Rock'n'Roll bis zu gefühlvollen 
Balladen sowie auch neu einstudierte Musikstücke.
Die Band wird auch dieses Jahr wieder das Publikum restlos be-
geistern.
Wir freuen uns auf euch!

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen von-
einander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.

Café International - Sommerpause
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt. In der Stadtmitte einen 
Kaffee oder Tee trinken. Ins 
Gespräch finden, gemeinsam 
spielen.
„Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen.“
(Guy de Maupassant)
Lernen Sie geflüchtete Men-
schen persönlich kennen. 
Erfahren Sie von ihren Be-
weggründen, Hintergründen, 
Geschichten. Bei Kaffee und 
Tee kommen Sie in Kontakt, 
ins Gespräch, von Mensch zu 
Mensch.
Alle zwei Wochen freitags zwi-
schen 15:30 und 17:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, 

Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Wir freuen uns auf Sie! 
Bringen Sie gerne Ihre Kinder oder Enkelkinder mit.
Wir haben eine große Spielecke mit Kinderbetreuung.
Das Café-International-Team

Die nächsten Termine unseres Café International:
nach der Sommerpause am Freitag, 30.08.2024, 
15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Pfarrstr. 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreich-
bar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 29. Juli 2024
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.
Treffpunkt am 29.07.2024, Seniorenwohnanlage Widdumhof 
in der Pforzheimer Straße.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.
Wir machen eine kleine Sommerpause. 
Der Seniorentreff ist vom 01.08. bis 31.08.2024 geschlossen.
Ab 02.09.2024 haben wir wieder geöffnet.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags    von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs    von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags   von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags    von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen  von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)
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Offener Bereich
Schüler-/innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagesbetreuung in den Nachmittagsstunden, 
um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach 
nur, um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu re-
den. Die Mitarbeiter/-innen sind hier Ansprechpartner/-innen für 
alle möglichen Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein 
als Spielpartner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglich-
keiten, die der Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der 
Jugendtreff ebenfalls bereits mittags und wird zunächst von den 
Schulsozialarbeiterinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die 
Jugendtreff-Mitarbeiter-/innen. Ab den Abendstunden hat der Ju-
gendtreff für ältere Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutes-
heim und Umgebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird gebastelt, 
gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese Angebo-
te werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann und Frau 
Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden durchgeführt. 
Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen AG-Tagen ist auf 
der Homepage des Jugendtreffs zu finden. Gerne können sich 
Jugendliche auch nur zu einzelnen Terminen anmelden. Die Teil-
nahme ist dabei kostenlos.

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Wussten Sie eigentlich, dass…
… die Gemeinde Rutesheim einen Farren (Zuchtbullen) und einen 
Eber zur Verfügung stellte, um den hiesigen Bauern die Zucht zu 
erleichtern. Sowohl Farren als auch Eber waren bei den soge-
nannten Haltern (z.B. Frau Eberhard, Herr Haug, H. Rathfelder) 
untergestellt. Für Kost und Logis sorgte die Gemeindeverwaltung, 
die Bauern hatten bei erfolgreicher „Deckung“ einen Obolus an die 
Gemeinde zu entrichten.
Waltraud Wechsler

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Wochenspruch für die kommende Woche:
Lukas 12, 48b: „Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern.“

Freitag, 26.07.2024
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 
(Frau Brodmann)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Frau Brodmann)

Sonntag, 28.07.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Jonas Frank), 
Johanneskirche
Opfer: Diakonie und Entwicklung
In den Sommerferien gibt es keine Spielzeit der Kinderkirche
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 15

Mittwoch, 31.07.2024
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Rennerstr. 7

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 
der Tel. Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Tauf-
termine: 2024: 15.09., 06.10., 01.12.
Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 
Tel. 5 13 03!

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen Er-
reichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Freitag, 9.30 – 11.30 Uhr
Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15: Tel. 5 13 03; 
Fax: 33 19 67
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de

Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrer Jonas Frank, mobil: 0160 3049427, 
E-Mail: jonas.frank@elkw.de
Vertretung für Pfarrerin Rühle:
bis 28.07. Pfarrer Thomas Nonnenmann, Weissach, 
Tel. 07044-31310, E-Mail: Thomas.nonnenmann@elkw.de
ab 29.07. bis 04.08.: Pfarrerin Lena Warren, Flacht, 
Tel. 07044-3021, E-Mail: Lena.warren@elkw.de
Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, 
E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de

Aktuelle Informationen auf der Homepage der Johannes-
kirche Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.johanneskirche-rutesheim.de,
sowie umfassende Informationen auf der Homepage der Evang. 
Landeskirche www.elk-wue.de

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch fordert:
„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“
Epheser 5,8-9
Ein hoher Anspruch! Doch hier geht es nicht um eigene Anstren-
gungen für gutes Benehmen. Kein Mensch kann sich immer gütig 
und gerecht verhalten. Der Bibeltext erklärt davor: „Früher gehör-
tet ihr zwar zur Finsternis, jetzt aber gehört ihr durch den HERRN 
zum Licht. Lebt nun auch als Menschen des Lichts!“ Wer durch 
Jesus zu Gottes ewigem Reich gehört, der soll auch entspre-
chend handeln. Der Herr selbst lässt in Seinen Nachfolgern gute 
Frucht wachsen, wenn Er uns erzieht und verändert. Zu Seiner 
Ehre sollen wir Gutes tun.
Einladung zum Bibelabend
am Sonntag, 28.07.24 um 19:00 Uhr
Wir lernen aus 1. Korinther 7,1 – 16 Verheiratet oder ledig sein, 
Ehe und Ehescheidung
Gebetskreis
am Dienstag, 30.07.24 um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen
bitte per Mail an apisrthm@t-online.de senden oder bei Manfred 
Binder, Telefon 54908 anrufen.
Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 48,
die Rutesheimer Apis


